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Mietshaus in Ecklage und in offener Bebauung, mit Einfriedung; Reformstil- und Jugendstilbau um 1910, mit 
Jugendstilfenstern, bauhistorische und stadtentwicklungsgeschichtliche Bedeutung 

Kurzcharakteristik

Bei der wohl im ersten Viertel des 20. Jahrhunderts errichteten Mietvilla handelt es sich um ein typisches 
Beispiel von Jugendstilarchitektur. Ihr zeittypisches malerisches Erscheinungsbild erhält sie durch Formen- 
und Materialvielfalt in der Fassadenausbildung: teilweise bossierter Sandsteinsockel, die Geschosse 
darüber sind einfach verputzt und reich plastisch dekoriert, die Fensterformen differieren. Die Fassaden 
werden von übergiebelten Mittelrisaliten gekennzeichnet. Das Dach ist mit Gaupen ausgebaut. 
Der Haustyp versucht die dem Gebäude zugrunde liegende klare Struktur einer Mietvilla mit 
Charakterzügen wirklicher Jugendstilvillen zu verbinden, wobei der Jugendstil hier meist dekorativ bleibt und 
sich nicht bei der Grundrissgestaltung widerspiegelt. Es entstand eine sehr eindruckvolles großzügiges 
Gebäude, dass im Zusammenhang mit den benachbarten Häusern steht.
Die authentisch erhaltene Villa verweist auf einen wichtigen Abschnitt der Ortsgeschichte. Hieraus ergibt 
sich ihre ortsentwicklungsgeschichtliche Bedeutung. Überdies dokumentiert sie Qualität und Anspruch im 
Mietvillenbau der Zeit um 1900, wodurch sie baugeschichtliche Bedeutung erlangt. 
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